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DSH-MODELLPRÜFUNG: MÜNDLICHE PRÜFUNG 
 

Fahrradhelmpflicht – Pro und Contra 
 

In Deutschland gibt es keine Helmpflicht für Radfahrer – auch nicht für Kinder. Stattdessen gibt es im 

Allgemeinen eine Empfehlung, im Radverkehr einen Fahrradhelm zu tragen. Trotzdem wird immer 

wieder darüber diskutiert, ob eine allgemeine Helmpflicht für Radfahrer eingeführt werden sollte. 

Doch es ist nur schwer ein Konsens zu finden. Denn es gibt sowohl Untersuchungen, die eindeutig für 

das Tragen eines Fahrradhelmes sprechen, als auch Untersuchungen, die genau gegensätzliche 

Ergebnisse zu Tage fördern.                 

 

 

 

 

 

 

 

                                                       

 

 
 
 
 
 
 
Aufgabe: 

Bereiten Sie einen Vortrag von circa 5 Minuten Länge zum Thema „Fahrradhelmpflicht“ vor. 

Verwenden Sie in Ihrem Vortrag die Informationen der beiden Quellen und gehen Sie auf die 

folgenden Punkte ein: 

1. Leiten Sie kurz in das Thema ein.  

2. Nennen Sie weitere mögliche Argumente, die für und gegen die Einführung einer allgemeinen 

Fahrradhelmpflicht sprechen. 

3. Beschreiben Sie, wie die Situation in Ihrem Heimatland aussieht. Besteht dort eine gesetzliche 

Helmpflicht für Radfahrer? 

4. Wie ist Ihre Meinung zu diesem Thema? Begründen Sie Ihre Meinung. 

5. Formulieren Sie eine kurze Zusammenfassung mit einem Fazit. 

Quelle 1: 

Jürgen Piek, Chef der Neurochirurgie an der 

Universitätsklinik Rostock: 

„Ein Fahrradhelm verhindert keinen Unfall, 

reduziert jedoch den Personenschaden. Rund 

80 Prozent der schweren Hirnverletzungen 

beim Radfahren lassen sich durch das Tragen 

eines Helms vermeiden.“ 

https://www.tagesspiegel.de/themen/fahrrad-

verkehr/fahrradhelme-pro-und-contra-der-kontroverse-

kopfschutz/9752550.html 

Quelle 2: 

Gernot Sieg, Direktor des Instituts für 

Verkehrswissenschaft an der Uni Münster: 

„Die Einführung einer Fahrradhelmpflicht 

könnte dazu führen, dass viele Menschen ganz 

aufs Radfahren verzichten und stattdessen aufs 

Auto umsteigen. Das hätte gesundheits- und 

umweltpolitische Folgen, die niemand will. Eine 

amerikanische Untersuchung hat ergeben, dass 

durch die Helmpflicht zwar die Zahl der Unfälle 

zurückging, gleichzeitig aber deutlich weniger 

geradelt wurde.“ 

https://www.tagesspiegel.de/themen/fahrrad-

verkehr/fahrradhelme-pro-und-contra-der-kontroverse-

kopfschutz/9752550.html 

https://www.wiwi.uni-muenster.de/ivm/
https://www.wiwi.uni-muenster.de/ivm/

